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Sie möchten SEHT Münster e.V. 
mit Ihrer Mitgliedschaft oder 
einer Spende unterstützen? 
Sparkasse Münsterland Ost
DE42 4005 0150 0000 3654 78

H Linie 2, 10, R11
Haltestelle Dechaneistraße

SEHT Münster e.V.  
Selbständigkeitshilfe bei  
Teilleistungsschwächen 

Geschäftsführender Vorstand
Elisabeth Leifheit
Frederike Burhorst

Vereinsregisternummer HR 3380

Mitglied in der 
Landesvereinigung SeHT NRW e.V.  
und in der Bundesvereinigung SeHT e.V.

Mitglied im Paritätischen NRW

Persönliche 

Gespräche nach 

Vereinbarung!

Online, telefonisch 

und persönlich
ANFAHRT

Veranstaltungsort
Alte Dechanei
Dechaneistraße 14
48145 Münster

Geschäftsstelle
SEHT Münster e.V.
Bohlweg 10
48147 Münster

T	 0251 136920
F 	 0251 136922

info@seht-muenster.de
www.seht-muenster.de

Bürozeiten 
Mo., Di., Do., 09:00 – 12:30 Uhr

Das InfoForum

Eine Kooperation zwischen SEHT Münster und SeHT NRW

Das InfoForum bei SEHT informiert zu: 
 
Diagnostik, Therapie und Förderung in den Bereichen Wahr-
nehmung, Verarbeitung, Verhalten und emotionale/soziale 
Entwicklung. 
 
Fragen rund um Behinderung, Benachteiligung und Normalität.

Das InfoForum bei SEHT richtet den Blick auf Normalität, Be-
sonderheit, Behinderung, initiiert Gespräche und Austausch, 
löst Kommunikationsbarrieren auf, weckt Verständnis und 
Toleranz für junge Menschen mit Entwicklungsauffälligkeiten, 
AD(H)S, Autismus-Spektrum-Störungen, emotionalen und 
sozialen Schwierigkeiten.

Wir laden Eltern, Erziehende, Pädagog:innen, betroffene 
Jugendliche und Erwachsene zu Erfahrungsaustausch und 
Fortbildung ein.

Anmeldung

InfoForum bei SEHT Münster e.V.

Geschäftsstelle
SEHT Münster e.V.
Bohlweg 10
48147 Münster
T  0251 136920
info@seht-muenster.de

Alle Angebote und noch mehr Informationen finden Sie  im 
Internet auf unserer Seite: www.seht-muenster.de

Besondere Bedarfe werden berücksichtigt, damit alle 
Teilnehmenden einen leichten Zugang haben. 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie Unterstützung benötigen.

          Veranstaltungen mit diesem Zeichen führt die Paritätische 
          Akademie in Kooperation mit SEHT Münster e.V. durch.

Weitere Flyer und Plakate stellen wir gerne zur Verfügung. 
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Immer auf dem  
Laufenden mit  
Instagram. Jetzt folgen!
@seht.ev_muenster

Die Entfaltung der Reflexe und ihre  
Rolle in der Kindesentwicklung
Wann 	 Mittwoch, 07.10.2026 um 19:30 Uhr

Wo	 virtuell auf Zoom 
	 Zugangscode wird zeitnah zugesendet!

Anmeldung 	 per E-Mail an info@seht-muenster.de 
	 bis 05.10.2026

Referentin	 Christiane Kaup, Heilpraktikerin  
	 Physiotherapeutin, Praxis für Osteopathie- 
	 Kinder-Osteopathie, Münster

Der 2. Teil der Vortragsreihe zu den Reflexen ergänzt die Ab-
folge der Reflexivität, beschreibt die weitere Entfaltung der 
Reflexe sowie die Phase in der letzten Hälfte der intrauterinen 
Entwicklung. 
Die möglichst optimale Entfaltung der Reflexe und der physio-
logisch-biologischen Entwicklungsprozesse sind Grundlage für 
die Balance der motorischen, geistigen und seelischen Entwick-
lung. Osteopathische und neurophysiologische Aspekte werden 
miteinander verwoben.

Der Vortrag richtet sich vor allem an Familien. Idealerweise 
haben Sie den ersten Teil bereits besucht, Sie können aber auch 
ohne Vorwissen direkt in diesen Teil einsteigen.

Die SeHT-Bundesfachtagung 2026

Wie kann Selbstständigkeit bei Neurodiversität gelingen?

Wann 	 Samstag/Sonntag, 
	 19./20. September 2026 

Wo	 Siegburg

Anmeldung 	 per E-Mail an tagung@seht.de 
	 bis 01.08.2026

Fachliche	 Geschäftsstelle Bundesvereinigung SeHT e.V.  
Auskunft	 Sabine Nitsch  
	 Pielachtalstraße 39, 67071 Ludwigshafen  
	 Telefon: 0621 689 982 
	 E-Mail: bv@seht.de | www.seht.de

Unser Tagungsthema „Wie kann Selbstständigkeit bei Neuro-
diversität gelingen?“ verbindet in Bezug auf die Besonderhei-
ten der Menschen die entlastende Haltung mit der klaren Hand-
lung, die wichtigen Anlaufstellen für Beratung und Förderung zu 
finden. 
In Vorträgen und Arbeitskreisen suchen und finden wir Antwor-
ten zu den Fragen: WAS bedeutet „Neurodiversität“ neuro-
logisch? WAS soll mit dem Begriff ausgedrückt werden? WAS 
bedeutet der Begriff heute?  
Es findet eine Begriffsklärung von Neurodiversität heute und 
früher statt und sucht nach Antworten im Alltag zu den Fragen:  
WIE läuft das Leben weiter? WO gibt es finanzielle Hilfen für 
Förderung und Therapie?  
Wir überlegen gemeinsam, was braucht jeder in seiner individu-
ellen Lebenssituation mit Autismus, AD(H)S, LRS usw. für sein 
selbständiges Leben.  
Ein Kinder- und Jugendprogramm wird während der gesamten 
Tagung angeboten. 

Herzlich eingeladen sind alle am Thema Interessierten, ihre Fami-
lien, Fachkräfte, Mitarbeiter*innen von unterstützenden Institutio-
nen und alle Menschen, die den Betroffenen mit Verständnis und 
Hilfe zur Seite stehen wollen.

SeHT NRW e.V.: bezuschusst auf Antrag Fahrtkosten 
E-Mail: seht-nrw@web.de

Eine Kooperationsveranstaltung der Bundesvereinigung SeHT e.V.  
mit dem Katholisch Sozialen Institut (KSI) in Siegburg. 

Therapie und Teilhabeleistungen im Rahmen 
der Förderung bei Neurodiversität
Wann 	 Mittwoch, 09.12.2026 um 19:30 Uhr 

Wo	 virtuell auf Zoom 
	 Zugangscode wird zeitnah zugesendet!

Anmeldung 	 per E-Mail an info@seht-muenster.de 
	 bis 07.12.2026

Referentin	 Mieke Pinke, SeHT NRW e.V., EUTB-Beraterin bei  
	 der Lebenstraum Teilhabeberatung Münster

Neurodiverse Besonderheiten wie Autismus, ADHS/ADS, Legasthenie, 
Dyskalkulie, Dyspraxie, Hochsensibilität oder Hochbegabung können 
individuell eine Beeinträchtigung darstellen und besonderen För-
derung durch therapeutische Maßnahmen oder Teilhabeleistungen 
erfordern. Die passende Therapie zum richtigen Zeitpunkt zu finden 
ist für Betroffenen und ihr Umfeld häufig schwierig.

Der Vortrag richtet sich vor allem an Eltern und Erziehende. Er gibt 
einen Überblick zu Therapie- und Fördermöglichkeiten, Nachteils-
ausgleichen, Kostenträger, Antragstellungen, sozialen Teilhabe-
leistungen, die eine gleichberechtigte gesellschaftliche Teilhabe 
ermöglichen.

Familien im Umgang mit autistischen  
Auffälligkeiten
Wann 	 Mittwoch, 04.11.2026 um 19:30 Uhr

Wo	 virtuell auf Zoom 
	 Zugangscode wird zeitnah zugesendet!

Anmeldung 	 per E-Mail an info@seht-muenster.de 
	 bis 01.11.2026

Wie schaffen es Eltern und Familie, die autistischen Besonder-
heiten zu akzeptieren und die besonderen Stärken nutzen zu 
lernen und sich nicht nur als Ausnahme- und Problemfall zu 
sehen? 
Wir sprechen über die aktuellen Schwierigkeiten Diagnostik, 
Therapie und Fördermöglichkeiten zum richtigen Zeitpunkt zu 
finden.

Im Dialog mit Eltern und Erziehenden  
Silvia d’Ascenzo, Ergotherapeutin und Mieke Pinke, SeHT NRW e.V., 
EUTB- Beraterin bei der Lebenstraum Teilhabeberatung Münster.


